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Herren Dr. A. Herre in München, Archivar Dr. 
E. Schaus in Wiesbaden und Privatdozent Dr. E. Vogt 
in Giessen. Auch der von dem Herrn Abteilungsleiter in 
Verbindung mit Dr. E. Salomon vorbereitete Band VIII, 
der die Anfänge Karls IV. bis 1350 begleiten wird, konnte 
bereits in Druck gegeben und im Berichtsjahre bis zum 
13. Bogen hergestellt werden. Augenblicklich erleidet der 
Satz des Bandes eine kurze Unterbrechung in Folge einer 
im März angetretenen Studienreise des Herrn Dr. Salomon 
nach Wien und Italien. Als Hilfsarbeiter standen Herrn 
Prof. Zeumer neben dem Mitherausgeber zur Seite die 
Herren Referendar F. Salomon, Stud. Hirschfeld 
und Stud. Schotte. Zu besonderem Dank wissen sich 
die Herausgeber verpflichtet der k. k. Bibliothek zu Wien, 
den Universitätsbibliotheken zu Göttingen und Prag, den 
Stadtbibliotheken zu Frankfurt a. M., Hagenau und Mainz, 
dem Institut für österreichische Geschichtsforschung und 
dem k. k. Haus-, Hof- und Staatsarchiv zu Wien, den K. 
Preussischen Staatsarchiven zu Berlin, Coblenz, Münster und 
Osnabrück, den Herren Stadtbibliothekar Dr. Kentenich 
in Trier, Landesbibliothekar Dr. N. van Werveke in 
Luxemburg, Fürstlichem Archivar Dr. Mares in Wittingau, 
Archivdirektor Luzio und Prof. Torelli in Mantua, 
Prof. Bongianni in Udine.

Nachdem für die Ausgabe der Schriften des Marsilius 
von Padua bereits früher Herr Prof. Dr. Otto in 
Hadamar gewonnen war, haben sich der Sammlung der 
Tractatus de iure imperii saec. XIII. et XIV. selecti weiter 
freundlichst zur Verfügung gestellt Herr Dr. Franz Wil­
helm in Wien für den Tractatus de praerogativa imperii, 
die Notitia und den Pavo des Jordanus von Osnabrück, 
Herr Geheimrat Prof. Dr. Grauert in München für die 
Monarchia des Dante und die Schriften Konrads von 
Megenberg und vielleicht des. Augustinus Triumphus. Für 
eine Ausgabe des Lupolt von Bebenburg liegt in der 
Inauguraldissertation des Herrn Dr. H. Meyer, eines 
Schülers des Herrn Grauert, eine beachtenswerte Vor­
arbeit vor. Zunächst aber hat Herr Dr. Krammer in 
den Fontes iuris Germanici antiqui mit dem Druck seiner 
Ausgabe der Determinatio compendiosa de iurisdictione 
imperii begonnen, die er für Tholomeus von Lucca in An­
spruch nimmt und ungefähr zum Jahre 1280 ansetzt. Bei 
einem Besuche in Paris fand Herr Krammer zwei noch 
unbekannte Traktate des Tholomeus, deren einer zusammen 
mit der Determinatio veröffentlicht werden wird; von


